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(Ha. 1, Hi.), Neupfotz zs (Ho.) und Maximiliansau (Kn. 1). Über die Gesamt­
verbreitung vgl. Hegi 1.

Baphanus landra Moretti in Ludwigshafen a. E h .: Westliche Hafenstrafse!!  und 
Winterhafen! !  1905 (det. Ginzberger et Kechinger).1)

II. L iteraturbesprediung.
Fr. Stützer, Die gröfsten, ältesten oder sonst merkwürdigen Bäume 

Bayerns in Wort und Bild. IY. Band des I. Teiles. München 1905.
Würdig reiht sich der vorliegende Band seinen Yorläufern an. Eine ansehn­

liche Zahl durch ihr Alter oder sonstwie beachtenswerter Bäume aus allen Kreisen 
unseres Bayerlandes wird hier in anziehender Beschreibung und in wohlgelungenen 
Lichtdrucken vorgeführt. Bezüglich der Einzelheiten mufs auf das Werk selbst ver­
wiesen werden, dessen I. Teil mit vorliegendem Band zum Abschlufs gelangt. An 
dieser Stelle soll nur das aufserordentliche Verdienst hervorgehoben wrerden, das sich 
der Verfasser durch sein Unternehmen erworben hat zu einer Zeit, wro ganz Deutsch­
land eine Bewegung ergriffen hat, dahin abzielend, die vorhandenen „Naturdenkmälertt, 
deren Fortbestehen durch Aussicht auf materiellen Gewinn oder durch Mangel an 
Natursinn seitens der Eigentümer bedroht ist, auch späteren Generationen, wenn irgend 
möglich, zu erhalten. Dadurch dafs der Verf. auf die Hauptzierden unseres Waldes, 
auf manchen ehrwürdigen Schmuck unserer Dörfer die allgemeine Aufmerksamkeit zu 
lenken verstand, gebührt ihm der wärmste Dank aller Naturfreunde. Möchte die Fort­
setzung des gediegenen Werkes in nicht allzuferner Zeit folgen! Dr. Vo l l  mann.

III. Vereinsnaelipicliteii.
Änderungen im Mitgliederstande. (Stand vom 15. März 1906.)

Z u g a n g :
A n d r é e ,  Frau, Professorsgattin, München (Friedrichstr. 9/1). — X V Ic. — 

A v r i l  A., Kgl. Bezirkstierarzt, Speyer.— Fr a a s ,  Dr., prakt. Arzt, Kempten. — XIV.
— G e i s e n h e y n e r  Ludwig, Gymnasial-Oberlehrer, Kreuznach. — G l e i f s n e r  Joseph, 
Kgl. Justizrat, München (Nymphenburgerstr. 52/11). — X V Ic. — G o l l  Dr. Friedrich, 
Hauptlehrer an der städt. höheren Töchterschule, München (Gabelsbergerstr. 77 a/III).
— X V Ic. — H e e g e r  Dr. Gg., Kgl. Gymnasialprofessor, Landau i. Pf. — K e i l e r  
August, Oberlehrer, Germersheim. — L a  e d l e i n  Karl, Konditoreibesitzer, Weissen- 
burg i. E. — L a u t e r b o r n  Dr. Robert, a. o. Professor der Zoologie an der Grofs- 
herzoglichen Universität Heidelberg (Wohnung: Ludwigshafen a. Rh., Bismarckstr. 112).
— L e i n i n g e n - W e s t e r b u r g  Dr. Wilhelm, Graf zu, Chemiker, München (Maxi- 
milianstr. 10/1, 1. Aufg.).— X VIc. — L i e b  er i c h Valentin, Oberlehrer a. D., Frankenthal 
(Rheinpfalz). — L i n d n e r  Gottlieb, Kgl. Gymnasialprofessor, Kempten. — XIV. — 
R i t t e r  Albrecht v o n ,  Kgl. Oberforstrat, Speyer. — S c h e l l e n b e r g  Gustav, stud. 
bot., München (Karlstr. 43/III). — X V Ic. — Ve l t e n  Joseph, i. Fa. Gärtnerei C. F. 
Velten, Speyer. — W e i f s  Dr. Heinrich, Inhaber der Adlerapotheke, Ludwigshafen a.Rh.
— V o i g t l ä n d e r - T e t z n e r  Dr. W ., Chemiker in der Badischen Anilin- und Soda­
fabrik Ludwigshafen a. Rh. (Prinzregentenstr. 27 a).

A b g a n g :
Dr. Georg H o l z n e r ,  Kgl. Professor der Kgl. Akademie für Landwirtschaft 

und Brauerei in Weihenstephan, a. D., München (Ehrenmitglied), f .  — Naturwissen­
schaftlicher Verein in Kaiserslautern. — W e i n d e l  Otto, Hauslehrer an der Kgl.

1) O. E. Schulz hält nach gütiger Mitteilung des Herrn Kgl. Oberstabsarzt Dr. Behrendsen 
die Exemplare für verwilderten R. sativus Linné.
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Gefangenenanstalt in Niederschönenfeld. — V a g c l e r  Dr., bisher Assistent der Kgl. 
Moorkulturanstalt, München, nunmehr in Königsberg.

A n d e r w e i t i g e  Ä n d e r u n g e n .
Du M o u l i n K . ,  Graf, Kgl.Regierungsrat, Fideikommifsherr in Bertholdsheim, 

nun in Landshut.— X V IIa — S c h n e t z  Jos., Kgl. Gymnasiallehrer, nun in München 
(Adelgundenstr. 6). —  XVI c.

Obmänner .
Die Obmannstelle im Bezirk X  hat Herr Dr. Paul Z e n e t t i ,  Kgl. Lyzeal- 

professor in Dillingen, jene für die R h e i n p f a l z  Herr Gottfried E i g n e r ,  Kgl. Re­
gierungsrat in Speyer, übernommen.

Die Vorstandschaft stellt an die Herren Obmänner und an sämtliche Mitglieder 
der Gesellschaft die freundliche Bitte, die Adressen von Herren und Damen, von Ver­
einen einsenden zu wollen, die etwa für die Bayer. Bot. Ges. als Mitglieder gewonnen 
werden könnten.

IV . K le in e r e  M itteilu n gen .
Unterzeichneter, mit der Ausarbeitung der „ R o s e n  B a y e r n s “ für die 

Berichte der Bayer. Bot. Ges. beschäftigt, dankt für die bisherige Zusendung von 
Material. Er ersucht jedoch um fernere Unterstützung während des Jahres 1906 aus 
Gebieten, die sich bisher wenig beteiligten, besonders aus den bayerischen Alpen und 
Voralpen, dem südlichen bayerischen Wald, dem Fichtelgebirge, der Rhön und der 
Rheinpfalz. Das Material wird auf Verlangen zurückgeschickt. Zu einer vollständigen 
Bestimmung gehören ein paar Zweige mit sich rötenden Früchten, ein Blütenzweig und 
der untere Teil eines Jahrestriebes. Lyzealprofessor Dr. Jos. S c h w e r t s c h l a g e r ,

Eichstätt.

Der Unterzeichnete ist mit der weiteren Erforschung der V i o l a e  Bayerns 
beschäftigt und ersucht um gefl. Übersendung einschlägigen Herbarmaterials, das nach 
der Prüfung zurückgesendet wird. Besonders wird auf die zahlreichen Übergangs­
formen an den Verbreitungsgrenzen der einzelnen Arten, wie z. B. Viola canina und 
montana, aufmerksam gemacht. Die beiliegenden Zettel sollen u. a. auch Angaben 
über Meereshöhe, Bodenunterlage, Blütenfarbe, Geruch, begleitende Violae enthalten.

Staatsanwalt L. G e r s t l a u e r ,  Neuburg a. D.

Der Unterzeichnete ist wegen Mangels an Zeit leider nicht in der Lage die 
beabsichtigte Erforschung der schwäbischen Rubi fortzusetzen und bittet von der Zu­
sendung einschlägiger Exsikkaten Abstand nehmen zu wollen. E. E r d n o r ,  Pfarrer.

In der am 1. Juli erscheinenden Nummer der „Mitteilungen“ können etwaige 
Einsendungen keine Aufnahme mehr finden, da genügend Material vorhanden ist. 
Dagegen empfiehlt es sich für die folgende Nummer bestimmte Aufsätze z e i t i g  zu 
liefern, da die Priorität des Eintreffens, nicht die der Anmeldung mafsgebend ist.
I n h a l t :  I. Wissenschaftliche Mitteilungen: P. A. H a m m e r s c h m i d ,  Beitrag zur Moosflora von Ober­

bayern, S. 507. —  Dr. H. S t a d l e r ,  Bemerkungen über Herkunft und Bedeutung mehrerer 
wissenschaftlicher Namen deutscher Pflanzen (Schlufs), S. 511. — M. L e d e r e r ,  Beiträge 
zur Flora der Oberpfalz, S. 515. —  L. L i n d i n g e r ,  Verbreitung der Corydallis solida durch 
Ameisen, S. 518. —  W . G u g l e r ,  Viola montana L. X  rupestris Schmidt, S. 519. —  
E. E r d n e r  und J. B. Z i n s m e i s t e r ,  Die Brombeerenflorula von Neuburg a. D., S. 520. —  
Dr. H. P o e v e r l e i n ,  Beiträge zur Flora der bayerischen Pfalz, S. 524. —  II. Literatur­
besprechung, S. 529. —  III. Vereinsnachrichten, S. 529. —  IV. Kleinere Mitteilungen, S. 530.

Für die Redaktion verantwortl. Dr. F. Vollmann, München, Herzog Rudolfstrafse 26/IH .
Druck von Val. Höfling, München, Länunerstr. 1.
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